
I.

Zu folgenden Übereinkommen und Protokollen hat die U k ra i n e *  am 16. Ok-
tober 2015 gegenüber dem Generalsekretär des Europarats in dessen Eigen-
schaft als Verwahrer eine E r k l ä r u n g zur Anwendbarkeit der Übereinkommen
und Protokolle in bestimmten Teilen ihres Staatsgebiets abgegeben:

– Europäisches Übereinkommen vom 7. Juni 1968 betreffend Auskünfte über
ausländisches Recht (BGBl. 1974 II S. 937, 938), 

– Zusatzprotokoll vom 15. März 1978 zum Europäischen Übereinkommen vom
7. Juni 1968 betreffend Auskünfte über ausländisches Recht (BGBl. 1987 II
S. 58, 60), 

– Übereinkommen vom 21. März 1983 über die Überstellung verurteilter Perso-
nen (BGBl. 1991 II S. 1006, 1007), 

– Zusatzprotokoll vom 18. Dezember 1997 zum Übereinkommen vom 21. März
1983 über die Überstellung verurteilter Personen (BGBl. 2002 II S. 2866, 2867), 

– Europäisches Übereinkommen vom 20. April 1959 über die Rechtshilfe in
Strafsachen (BGBl. 1964 II S. 1369, 1386), 

– Zusatzprotokoll vom 17. März 1978 zum Europäischen Übereinkommen vom
20. April 1959 über die Rechtshilfe in Strafsachen (BGBl. 1990 II S. 124, 125), 

– Zweites Zusatzprotokoll vom 8. November 2001 zum Europäischen Überein-
kommen vom 20. April 1959 über die Rechtshilfe in Strafsachen (BGBl. 2014 II
S. 1038, 1039), 

– Europäisches Übereinkommen vom 27. Januar 1977 zur Bekämpfung des
 Terrorismus (BGBl. 1978 II S. 321, 322), 

– Europäisches Auslieferungsübereinkommen vom 13. Dezember 1957 (BGBl.
1964 II S. 1369, 1371), 

– Zweites Zusatzprotokoll vom 17. März 1978 zum Europäischen Auslieferungs-
übereinkommen vom 13. Dezember 1957 (BGBl. 1990 II S. 118, 119), 

– Übereinkommen des Europarats vom 23. November 2001 über Computer -
kriminalität (BGBl. 2008 II S. 1242, 1243), 

– Zusatzprotokoll vom 28. Januar 2003 zum Übereinkommen des Europarats
vom 23. November 2001 über Computerkriminalität betreffend die Krimina -
lisierung mittels Computersystemen begangener Handlungen rassistischer und
fremdenfeindlicher Art (BGBl. 2011 II S. 290, 291), 

– Übereinkommen vom 8. November 1990 über Geldwäsche sowie Ermittlung,
Beschlagnahme und Einziehung von Erträgen aus Straftaten (BGBl. 1998 II
S. 519, 520), 

– Übereinkommen des Europarats vom 16. Mai 2005 zur Bekämpfung des
 Menschenhandels (BGBl. 2012 II S. 1107, 1108), 

– Europäisches Übereinkommen vom 20. Mai 1980 über die Anerkennung und
Vollstreckung von Entscheidungen über das Sorgerecht für Kinder und die
Wiederherstellung des Sorgeverhältnisses (BGBl. 1990 II S. 206, 220),

– Übereinkommen vom 31. Januar 1995 über den unerlaubten Verkehr auf See
zur Durchführung des Artikels 17 des Übereinkommens der Vereinten Nationen
gegen den unerlaubten Verkehr mit Suchtstoffen und psychotropen Stoffen
(BGBl. 1998 II S. 2233, 2234), 

– Europäisches Übereinkommen vom 25. Januar 1996 über die Ausübung von
Kinderrechten (BGBl. 2001 II S. 1074, 1075), 

– Übereinkommen des Europarats vom 16. Mai 2005 zur Verhütung des
 Terrorismus (BGBl. 2011 II S. 300, 301). 
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II.

Zur Konvention vom 4. November 1950 zum Schutz der Menschenrechte
und Grundfreiheiten (BGBl. 1952 II S. 685, 686; 2010 II S. 1198, 1199) hat die
U k ra i n e *  unter Bezugnahme auf Artikel 15 der Konvention am 3. November
2015 gegenüber dem Generalsekretär des Europarats in dessen Eigenschaft als
Verwahrer eine E r k l ä r u n g zur Anwendbarkeit der Konvention in bestimmten
Teilen ihres Staatsgebiets abgegeben. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachungen vom
29. Juli 2013 (BGBl. II S. 1194), 2. August 2013 (BGBl. II S. 1221), 1. Oktober
2013 (BGBl. II S. 1523), 1. Juli 2014 (BGBl. II S. 530), 18. Februar 2013 (BGBl. II
S. 388), 10. April 2015 (BGBl. II S. 520), 18. Juni 2008 (BGBl. II S. 798), 17. De-
zember 2014 (BGBl. 2015 II S. 58), 10. Januar 2012 (BGBl. II S. 100), 4. August
2015 (BGBl. II S. 1095), 13. März 2015 (BGBl. II S. 460), 14. Januar 2015 (BGBl. II
S. 149), 25. März 2015 (BGBl. II S. 496), 25. September 2012 (BGBl. II S. 1229),
24. Februar 2014 (BGBl. II S. 236), 18. März 2015 (BGBl. II S. 481), 28. August
2015 (BGBl. II S. 1178) und 25. März 2015 (BGBl. II S. 497).

* Vorbehalte und Erklärungen: 

Vorbehalte und Erklärungen zu diesen Übereinkommen und Protokollen, mit Ausnahme derer
Deutschlands, werden im Bundesgesetzblatt Teil II nicht veröffentlicht. Sie sind in englischer und
 französischer Sprache auf der Webseite des Europarats unter www.conventions.coe.int einsehbar.
Gleiches gilt für die ggf. zu benennenden Zentralen Behörden oder Kontaktstellen.

Berlin, den 25. November 2015

A u s w ä r t i g e s  A m t
Im Auftrag

Dr. M i c h a e l  Ko c h
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